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Sehr geehrte Damen und Herren,

eine glückliche Gesellschaft – was macht sie aus? Ist es Wohl-
stand, der uns glücklich macht oder können wir noch weitere 
Indizien für persönliches sowie gesellschaftliches Glücksempfi n-
den und Wohlergehen benennen?

2009 stand in unserem Projekt „Identität in einer globalisierten 
Welt“ das Thema „Heimat“ im Fokus der Debatte. Im Jahr 2010 
– im Europäischen Jahr zur Bekämpfung von Armut und sozia-
ler Ausgrenzung – beschäftigen wir uns nun in einer Trilogie mit 
den Zusammenhängen zwischen Glück und Wohlstand, Glück 
und Verantwortung sowie Solidarität.

Die Schriftstellerin Juli Zeh liest zum Auftakt einen Essay, in 
dem sie sich mit der Thematik „Glück und Wohlstand“ ausein-
ander setzt. Im Anschluss diskutieren der Ökonom und Glück-
forscher Karlheinz Ruckriegel, die Journalistin Sabine Meck 
und Juli Zeh folgende Fragen: Was sind die bisherigen Defi ni-
tionen bzw. Maßstäbe von „Glück“ und „sozialem Wohlbefi n-
den“ und wie werden sie sich in der Zukunft verändern? Brau-
chen wir über das Bruttoinlandsprodukt hinaus neue Maße des 
Wohlstandes einer Gesellschaft? Lohnt hier der Vergleich mit 
anderen Kulturen und Gesellschaften? Wo sind die Grenzen der 
Wohlstandsideologie und welche Konsequenzen ergeben sich 
daraus für die Politik? 

Petra Pinzler (Die Zeit) wird den Abend moderieren.

Juli Zeh: Juristin und Schriftstellerin

Prof. Dr. Karlheinz Ruckriegel: Georg-Simon-Ohm-Hochschule 
Nürnberg, Fachbereich Betriebswirtschaft

Prof. Dr. Sabine Meck: SMI Steinbeis-Hochschule Berlin, Lehr-
stuhl für Finanzpsychologie und Finanzethik.

Wir laden Sie sehr herzlich ein, sich an der Diskussion zu betei-
ligen!

Dienstag, den 11. Mai 2010, 19.30 Uhr
im Konferenzsaal, Haus 2 der 
Friedrich-Ebert-Stiftung
Hiroshimastraße 28, 10785 Berlin

Ausklang bei Wein und Brezeln

Anmeldung erbeten unter forum.mj@fes.de

Bitte wenden Sie sich per E-Mail an uns, wenn Sie Fragen 
zur barrierefreien Durchführung der Veranstaltung haben.

Die Veranstaltung wird gefördert aus Mitteln der 
DKLB-Stiftung.


